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Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hand
Hurch die Poſt unter Nr 2706 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld
JnſertlonsPreis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf z auswärtige An
eigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt
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Stadt Expedition Zinksgartenſtraße Nr 18II Stadt Expedition Lei rigetſraße Nr 11 Ecke Kl Sandberg

und in ſämmtlichen Filialen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Mittwoch den 4 November 1896
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Döchentliche Gratkisbeilagen
Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

8 Jahrgang

eiger
Für die Redaktion verantwortlich

indolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton zc

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß
Sprechflunde 4 Uhr

Faär Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkett

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle g G
Fernſprecher 312

Amtkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S
o t

Verbreitungsesbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Grfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Abonnements
auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat November
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pfqy entgegengenommen

Der General Anzeiger hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl von allen in

Halle erſcheinenden Blättern

Abermals der Reichsanuzeiger
contra Fürſt Bismarck

Halle 3 November
Wenige Stunden nach ſeiner Rückkehr aus Blankenburg empfing

der Kaiſer im Neuen Palais den Reichskanzler Hohenlohe und
den Staatsſekretär des Auswärtigen v Marſchall Allem An
ſchein nach iſt zu jener Stunde ſchon der Artikel der Hamburger
Nachrichten welcher geſtern mitgetheilt wurde und der die Antwort
des Fürſten Bismarck auf die neulichen Auslaſſungen des
Reichsanzeigers bildete im Reichskanzleramte zu Berlin und

im Neuen Palais bei Potsdam bekannt geweſen Es iſt bereits
in der vorigen Nummer ds Blts darauf hingewieſen worden
daß durch eine ſolche Veröffentlichung von Staatsgeheimniſſen wie
ſie Fürſt Bismarck jetzt beliebt die derzeitige Staatsregierung in
eine Zwangslage gebracht wird weil ſie entweder die verſuchte
Rechtfertigung des Fürſten Bismarck er habe Nichts Unrichtiges
oder Unvollſtändiges mitgetheilt wie der Reichsanz behauptet
S ruhig hinnehmen oder aber den vollen Wortlaut des viel

eſprochenen Neutralitätsvertrags zu deſſen Geheimhaltungſich die
deutſche Diplomatie ſ Z verpflichtet hat hätte veröffentlichen müſſen

Die Regierung hat Beides nicht gethan ſondern einen Mittel
weg gefunden Es enthält nämlich die neueſte Nummer des

Reichsanz im nicht amtlichen Theile folgende Auslaſſung
Die Hamburger Nachrichten führen in einem Artikel betitelt

Die Erklärung im Reichs Anzeiger Folgendes aus
Einmal geben wir nicht zu daß diplomatiſche Vorgänge der in

Rede ſtehenden Art zu den ſtrengſten Staatsgeheimniſſen gehören
Die beſprochenen ruſſiſch deutſchen Verhandlungen gehören der Geſchichte

an und den Archiven ihre Geheimhaltung war für uns wie für den
Dreibund von Hauſe aus kein Bedürfniß ſie erfolgte lediglich auf
ruſſiſchen Wunſch und die Situation auf welcher dieſer Wunſch damals
beruhte beſteht heute nicht mehr Jm deutſchen Jntereſſe hätte unſerer

v

Die Erbſchleicherin
Roman von M von Moſel

8 Fortſetzung Nachdruck verdoten
Was für ſeltſame wilde Gedanken bergen ſich hinter Deiner

Stirn fragte Marianne beide Hände auf die Schultern der
Tochter legend und tief in die nachtdunklen Augen blickend

Jch weiß es nicht Jch kann Dir nicht antworten er
widerte Natalie das reiche ſchwarze Haar zurückwerfend aber
ich vergehe wenn Du mich zu bleiben zwingſt Könnte ich nur
Robert vor einer ſo trüben freudenloſen Zukunft retten Es
hat mir in der Seele weh gethan als er vorhin ſo bitter ge
kränkt von uns ging Jch will wenigſtens verſuchen dem
Schickſal eine beſſere Wendung zu geben

Das kannſt Du niemals ſagte die Wittwe Alfeld iſt
ats einer der ärgſten Wucherer verrufen und ſein Geiz ſprich
wörtlich geworden Was ihn veranlaßte zu kommen tief
aus dem Herzen quellendes Mitgefühl war es nicht Ein
anderer Grund muß ihn hergeführt haben Vielleicht hielt er
uns nicht für ſo arm als wir ſind und meinte aus unſerer
augenblicklichen Verlegenheit Vortheil ziehen können oder

doch nein dieſen Gedanken will ich nicht ausſprechen Ge
nug Du würdeſt Dich nur in ſchwerer ungewohnter Arbeit
erſchöpfen ohne dem Bruder nützen zu können

Laß mich immerhin den Verſuch machen Du raubſt mir
Ruhe und Frieden durch Dein Verbot beharrte das Mädchen

Mit unwiderſtehlicher Gewalt treibt es mich fort Warum
willſt Du mich zurückhalten da ich Dir ſage daß ich ſcheiden
muß Kann ich doch ſtets wiederkehren wenn es mir zu weh
wird unter den fremden Menſchen Deine Einwilligung
Mutter Deine Einwilligung

Lange widerſtand die Wittwe dem ungeſtümen leidenſchaſt
lichen Flehen dann legte ſie endlich die Hände auf das Haupt
der Tochter und ſagte mit gramdurchbebter Stimme

Merſeburg Raumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreich
n

e Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Anſicht nach die volle Veröffentlichung gelegen da der ganzen Sache
für uns nicht etwa ein Pudendum zu Grunde liegt ſondern ein
berechtigter Anlaß für alle friedliebenden Angehörigen des Reichs wie
des Dreibundes mit Genugthuung auf den Vorgang zurückzublicken

Wir ſind ermächtigt darauf Folgendes zu erwidern Die Frage
von welchem Zeitpunkt an geheime diplomatiſche Vorgänge den
Charakter von Staatsgeheimniſſen verlieren kann ausſchließlich von
leitenden Staatsmännern auf Grund ihrer Verantwortlichkeit
und ihrer beſonderen Kenntniß der politiſchen Lage entſchieden
werden Jede Abweichung von dieſem Grundſatz würde die aus
wärtige Politik Ueberraſchungen und Erſchütterungen ausſetzen und
damit das Staatsintereſſe gefährden Hat Deutſchland bedingungs
los die Zuſage ertheilt ſowohl die Thatſache wie den Jnhalt der
vor 1890 mit Rußland geführten Verhandlungen geheim zu halten
ſo dauert dieſe Verpflichtung für Alle die darum wiſſen auch heute
noch unverändert fort Damit entfällt auch die Möglichkeit auf
den ſachlichen Jnhalt jener Verhandlungen einzugehen

Nun hat Fürſt Bismarck die Quittung über ſein jüngſtes Vor
gehen Die Verpflichtung den Vertrag geheim zu halten dauert
ſo ſchreibt der Reichsanzeiger für Alle die darum wußten auch
a noch unverändert fort Das iſt der Kernpunkt und alle die

eſchönigungsverſuche welche Fürſt Bismarck ſelbſt oder ſeine Preß
trabanten in ſeinem Auftrage unternehmen können die Thatſache
nicht aus der Welt ſchaffen daß der Fürſt auf ſeine alten Tage
noch ohne allen Grund lediglich von Haß und Zorn getrieben
zum Verräther von Staatsgeheimniſſen geworden iſt

Es iſt ein ſehr bemerkenswerthes Zeichen daß nun auch die
führenden nationalliberalen Organe wie Köln Ztg Magdeb
Ztg u ſich vom Fürſten Bismarck abzuwenden beginnen Die

Kölniſche in der das geſchmackvolle Bild vom Altreichskanzler
der nörgelnd und polternd hinter dem Reichswagen herläuft zuerſt
erſchienen war geht anläßlich der Enthüllungen mit einer Schärfe
gegen den Fürſten Bismarck vor wie man ſie ſonſt nur in frei
ſinnigen oder klerikalen Preßorganen zu finden gewöhnt iſt

Fürſt Bismarck der ſich entweder von Rachſucht und Haß leiten
läßt oder aber dermaßen gealtert hat daß er gar nicht mehr im
Stande iſt die Tragweite ſeiner Handlungen richtig zu beurtheilen
hat ſich ſelbſt durch die jüngſten Veröffentlichungen am meiſten
geſchadet wennſchon der Schaden den er auch Anderen zugefügt
beſonders der zur Zeit am Ruder befindlichen deutſchen Regierung
ein erheblicher iſt Die weiteren Folgen hinſichtlich unſerer diplo
matiſchen Beziehungen zum Auslande laſſen ſich augenblicklich noch
nicht überſehen es darf indeſſen der Hoffnung Raum gegeben
werden daß unſere Verbündeten ihr Vertrauen in die Ehrlichkeit
der Abſichten der deutſchen Politik und in die deutſche Bündniß
treue uns nicht entziehen werden

Jn s Unrecht geſetzt wird Fürſt Bismarck durch nachſtehende
Auslaſſung der Münch Neueſt welche dieſes Blatt in Sperrdruck
in einem übrigens für den Fürſten Bismarck ſympathiſch gehaltenen
Leitartikel bringt Die Auslaſſung lautet Gegenüber der Be
hauptung der Hamb Nachr Graf Caprivi habe das Einver
ſtändniß mit Rußland im Jahre 1890 trotz Rußlands Bereitwillig
keit nicht erneuert können wir in Beſtätigung unſerer hieran ſofort

Mag es denn ſein
auch wandelſt Jch kann Deinen Bitten nicht widerſtreben
und doch iſt es mir als ſollte ich die Arme um Dich ſchlingen
und ſie nie wieder öffnen Vielleicht iſt es die Nachwirkung des
Jammers und Schreckens die heute auf mich einſtürmten aber
in meinem Jnnern ſchreit eine Stimme auf vBeſſer Dein
Kind läge ſtarr und ſteif an der Seite des Vaters als daß
es in jenes Haus einzieht Doch Du willſt es ſo gehe
und vergiß nicht daß Du eine Mutter haſt an deren Herz Du
Dich jederzeit retten kannſt Der Himmel ſei mit Dir

Z Kapitel
Am nächſten Tage meldete ſich Natalie bei der Wirth

ſchafterin Katharina Hubert und gleich nachdem das Begräbniß
ihres Vaters ſtattgefunden hatte ſiedelte ſie in das düſtere
Gebäude über das mit ſeiner alterthümlichen Bauart den
hallenden Steinfließen und finſteren Treppen einen un
beſchreiblich melancholiſchen Eindruck machte Das alte
Dienerpaar nahm die jugendliche Hausgenoſſin freundlich
auf aber Alfeld gönnte ihr kaum einen mürriſchen Gruß Er
ſchien ſeinen Entſchluß bereits wieder zu bereuen

Während ſie ſich in dem ihr angewieſenen kleinen
Zimmerchen einrichtete ſah ſie an der halbgeöffneten Thüre
deſſelben zwei liebliche Mädchen vorübergehen von welchen dieeine wngeſah ſechzehn die andere achtzehn Jahre zählen mochte

Gertrud und Anna Olpen die Nichten des Herrn er
klärte Katharina Sie beſuchen ihn von Zeit zu Zeit und ſind
die einzigen Weſen für welche er ein gewiſſes Wohlwollen
empfindet Auf dieſe beiden wird auch einſt der große Reich
thum übergehen

Reichthum fragte Natalie ihre geringen Habſeligkeiten
ordnend

hältniſſen
Ach Kind lachte die Wirthſchafterin

geäußerten Zweifel auf das Beſtimmteſte verſichern daß in dieſem
Punkte das Hamburger Blatt falſch berichtet worden iſt Das
kann nicht überraſchen denn daß Fürſt Bismarck über Thatſachen
aus der Zeit nach ſeinem Rücktritt kein authentiſches Material
beſitzt liegt auf der Hand Es ſteht feſt daß Graf Caprivi nicht
ſo günſtige Beziehungen zu Rußland vorgefunden hat wie Fürſt
Bismarck nach dem Maßſtabe ſeiner Bemühungen um dieſe annimmt

Jm Nachfolgenden geben wir noch folgende Preßauslaſſungen
wieder

Magdeburg 2 November Die Magdeb Ztg ſchreibt
Mit ihren Rechtfertigungsverſuchen werden die Hamb Nachr
ſchwerlich den Eindruck machen den ſie zu machen wünſchen
Wann hat man ſich jemals in Deutſchland zu dem Grundſatze
bekannt daß Alles was der Geſchichte und den Archiven an
gehöre auch der Oeffentlichkeit unbedenklich zu übergeben ſei
Bei dem Abkommen mit Rußland aber hatten wir nicht unſer
Geheimniß allein zu wahren ſondern das dieſer Macht die wie
verſichert wird ſelbſt den Wunſch der Geheimhaltung ausge
ſprochen hatte Hat ſie auf dieſe Bedingung verzichtet hat ſie
die Zuſtimmung zu den Enthüllungen in den Hamb Nachr
ertheilt Man braucht dieſe Frage nur aufzuwerfen um die
Antwort auf ſie zu finden Eine ſolche Zuſtimmung kann nie
ertheilt worden ſein und de ſetzt ſich das Hamburger
Blatt auch mit ſich ſelbſt in Widerſpruch wenn es ſchreibt es
würde ſich empfehlen den 1890 nicht fortgeſetzten Vertrag auch
heute zu erneuern falls bei der ruſſiſchen Regierung Neigung
vorauszuſetzen wäre und wenn es gleichzeitig Veröffentlichungen
bringt die einen ſolchen Erfolg wenn er wirklich jetzt noch be

ehrenswerth erſcheinen ſollte vereiteln müßten Fernerhinſchreibt das nämliche Blatt zu der neueſten Auslaſſung des

Reichsanz Die Erklärung des Reichsanz bekundet daß von
Berlin aus keine Mittheilungen über den Jnhalt des ruſſiſch
deutſchen Abkommens nach Wien und Rom erfolgt ſind und
nach dem Vertrage auch nicht erfolgen konnten Es ergiebt ſich
aus der Erklärung aber zugleich daß von Berlin aus dieſe Mit
theilungen auch nicht nach Ablauf des Vertrags gemacht worden
ſind und damit entfällt Alles was zur Entſchuldigung der in
keinem Falle zu rechtfertigenden Enthüllung angeführt werden
konnte Was den Hinweis auf die Bemühungen betrifft die
angeſtrengt ſein ſollen um die deutſche Politik in das engliſche
Fahrwaſſer zurückzubringen ſo wird uns dieſe Annahme als der
Begründung entbehrend bezeichnet

London 2 November Jn einem Artikel über die Haltung
Bismarcks ſchreibt der Standard Der Kaiſer hat unſeres
Erachtens wohl daran gethan ſich bislang auf keine Auseinander
ſetzung mit einem Gegner einzulaſſen Wir hoffen aufrichtig
man werde um der Ehre und des Friedens Deutſchlands willen
den Fürſten Bismarck in ſeinem eigenen Fett ſchmoren laſſen
Deutſchland habe Beſſeres zu thun als ſchmutzige Wäſche
in der Oeffentlichkeit zu waſchen Niemand bezweifele
die vollkommene Ehrlichkeit und Biederkeit des Kaiſers oder
ſeiner gegenwärtigen Miniſter

Paris 2 November Charmes beſchäftigt ſich in den
Débats mit den Bismarckſchen Enthüllungen und verſichert ſie

könnten Frankreichs Vertrauen zu Rußland nicht erſchüttern Die
Beziehungen Rußlands zu Deutſchland hätten vor

2

Mein Segen begleitet Dich wo Du wirklich nicht wiſſen was die ganze Stadt weiß Es mögen
nun fünfundzwanzig Jahre her ſein da beerbte er einen ent
fernten Verwandten den Rentier Adolf von Benten der kurze
Zeit früher zu ſeinen Gunſten teſtirt hatte und faſt eine halbe
Million hinterließ Das Teſtament war bei einem hieſigen
Notar hinterlegt Benten ſtarb aber ſpäter im Auslande wo
er zur Kräftigung ſeiner Geſundheit an der Seeküſte weilte
Unſer Herr der damals noch jung und nicht ſo mürriſch und
unfreundlich wie jetzt war begleitete ihn Als er wieder zurück
kehrte nahm er von dem nur in Werthpapieren und baarem
Gelde beſtehenden Erbe Beſitz Aber anſtatt ſich ſeines Glückes
z freuen wurde er von einer förmlich krankhaften Sucht den

eichthum immer noch zu vermehren befallen Die große
Sparſamkeit die er ſtets gezeigt hatte artete jetzt in Geiz aus
Er erſtand für einen äußerſt geringen Preis dieſes alte Haus
welches niemand kaufen wollte da allerlei unheimliche Gerüchte
darüber im Umlauf waren und fing nun an auf Pfänder zu
leihen Mit der Zeit mehrten ſich die Wuchergeſchäfte und
verſchafften ihm einen gar üblen Ruf

Und doch äußerte er vor einigen Tagen er ſei arm
Weil er einen außerordentlich mißtrauiſchen Charakter be

ſitzt Vor einem Jahre von einer ſchweren Krankheit befallen
vermochte er ſich nicht mehr ſo recht zu erholen Seitdem
nehmen ſeine Reizbarkeit Angſt und Schreckhaftigkeit von Tag
zu Tag zu Zuweilen wird er von einer nervöſen Unruhe er
griffen die ſich faſt bis zum Wahnſinn ſteigert Er ſtößt
dann verworrene Reden aus deren Sinn niemand zu ent
räthſeln vermag und irrt von Zimmer zu Zimmer ſtets nach
einem verborgenen Feinde ſpähend Der quälende Gedanke
man beabſichtige ihn zu berauben macht ſeine Nächte ſchlaflos
und zerrüttet ſeine Geſundheit vollſtändig Bald werde ich

Jch denke Herr Alfeld lebt in beſchränkten Ver durch tappende Schritte aus dem Schlummer aufgeſchreckt und
möchte dann ſelbſt vor Angſt vergehen bald zwingt er mich

Sollten Sie und Bernhard mitten in der Nacht ieden Raum vom Giebel
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Kronſtadt beſtanden damals habe man in Frankreich genau
gewußt daß Rußland Deutſchland näher ſtand als der Republik

Petersburg 2 November Die Now Wremja ſchreibt
Jn London iſt man augenſcheinlich erfreut daß die politiſche

Klatſcherei des Blattes des Fürſten Bismarck es möglich macht
der deutſchen Regierung eine ernſte Unannehmlichkeit zu bereiten
und ihre Bundesgenoſſen mißtrauiſch gegen ſie zu machen
Die Frage wer von den deutſchen Staatsmännern die Ver
antwortung für das Geſchehene zu tragen habe hat im Grunde
genommen für alle Diejenigen nur hiſtoriſches Jntereſſe denen
nicht daran gelegen iſt die Verantwortung auf den Grafen
Caprivi zu ſchieben Dieſem Staatsmanne kann es der Fürſt
Bismarck durchaus nicht verzeihen daß er nicht davor zurück
ſchreckte ihn am Staatsruder zu erſetzen und die Rückkehr ſeines
Vorgängers zu dem ungern verlaſſenen Kanzlerpoſten unmöglich
machte

Politiſche Ueberſiuyt
Deutſches Reich

Berlin 3 November Hofnachrichten Der Kaiſer
mpfing heute Vormittag um 9 Uhr den Geh Rath v Lucanus
owie den chineſiſchen Zolldirektor Detring Später hörte der

onarch die Vorträge der Admirale Knorr und Hollmann
und des Contreadmirals v Senden

Schenchk Landtagsabgeordneter für Wiesbaden freiſinnig
hat nachdem er ſeine Stellung als Anwalt des Genoſſenſchafts

r gekündigt nunmehr auch ſein Abgeordneten Mandat nieder
gelegt

Ueber den Dreibund werden neuerdings in der Preſſe
des Jn und Auslandes Stimmen laut welche auf die Annäherung
Jtaliens an Frankreich hinweiſen während andererſeits ein Hin
neigen Deutſchlands zu Rußland ſich bemerkbar macht Der Berliner
Korreſpondent der Münch Neueſt dem man Beziehungen zum
Reichskanzleramt nachſagt depeſchirt dieſem Blatte Folgendes Jn
den hieſigen politiſchen Kreiſen findet es ganz beſondere Beachtung
daß die italieniſche Preſſe lebhafteſte Aeußerungen im Sinne einer
Annäherung an Frankreich und England bringt

Die Bäckerei Verordnung des Bundesraths iſt auch
vom Berliner Landgericht anläßlich der Klage König als zu Recht
beſtehend anerkannt worden Die Verwerfung der Berufung gegen
das Urtheil des Schöffengerichts wurde damit motivirt daß der
Bundesrath zur Erlaſſung der Beſtimmungen materielle Gründe
gehabt haben werde Dieſe zu prüfen ſei nicht Sache des Gerichts
hier ſei der Reichstag kompetent Die Verordnung ſei rechtmäßig
der S 120e der Reichs Gewerbeordnung paſſe nicht auf die
Bäckereien weil dieſe nur Kleinbetrieb keineswegs Fabrik
betrieb ſeien

Bezüglich der Einführung von amerikaniſchen
Fleiſchkonſerven ſchreibt die Norddeutſche Durch
amerikaniſche Zeitungen geht die Nachricht daß eine neuere deutſche
Verordnung die Einfuhr von Fleiſchkonſerven aus den Vereinigten
Staaten von Amerika nach Deutſchland thatſächlich unmöglich
mache indem ſie eine Unterſuchung des Jnhalts jeder einzelnen
Büchſe bei der Einfuhr vorſehe Nach den von uns eingezogenen
Erkundigungen iſt eine Verordnung der bezeichneten Art nicht er
laſſen worden und die Nachricht thatſächlich ohne Begründung

Aus Südweſtafrika kommen ſchlechte Nachrichten Die
Rinderpeſt war beim Abgange der letzten Poſt ſchon bis nach
Olifantskloof unmittelbar an der Oſtgrenze von Deutſch Südweſt
afrika angelangt Die Hoffnung iſt gering daß ſie trotz aller
Vorſichtsmaßregeln ferngehalten werden wird Das übrige Südafrika befindet ſich ſchon wegen der Viehſeuche in einer e weren

Kriſis Die Kapregierung hat in ihrer Noth mit Prof Dr Robert
Koch ein Abkommen getroffen daß er eine wiſſenſchaftliche
Erforſchung der Seuche vornimmt Er wird vom Stabsarzt
Dr Kohlſtock dem Chefarzt unſerer Kolonialabtheilung begleitet
ſein Für Deutſch Südweſtafrika wäre die Seuche ein Unglück erſten
Ranges denn der einzige Reichthum des Landes das Vieh wäre dann
verloren und die deutſche Verwaltung müßte wahrſcheinlich auch
für die Ernährung der Eingeborenen ſorgen Aus Argentinien
follen Maulthiere nach Südweſtafrika eingeführt werden zur Her
ſtellung eines Poſtdienſtes mittelſt Karren Jm nächſten Etat
werden dafür 15000 Mk ausgeworfen

Leipzig 2 November Dr Kayſer wurde an Stelle
Wiener s Präſident des fünften Civilſenats Seine Vereidigung
wurde verſchoben da er ſich telegraphiſch krank gemeldet hat

Hamburg 2 November Die Motorführer der Straßen
bahn beabſichtigten geſtern wegen Lohndifferenzen in den Aus
ſtand zu treten Die Polizei gab bekannt wer ohne Kündigung
ſtreikt verliert dauernd den polizeilichen Fahrſchein Der Streik
unterblieb ſoll aber angeblich am Dienstag beginnen

Wiesbaden 2 November Graf Victor v Zech von hier
Lieutenant a früher bei der Neuguinegkompagnie und auf
Ceylon thätig iſt in DeutſchOſtafrika plötzlich geſtorben

richt ſei gänzlich aus der Luft

Düänemark
Kopenhagen 2 November Der hieſige Korreſpondent der

Pall Mall Gazette berichtet ſeinem Blatte über ein geheimes
Abkommen zwiſchen Dänemark und Rußland Ritzau s
Bureau erhält von zuſtändiger Seite die Mittheilung die Nach

egriffen der betreffende Bericht
erſtatter hält indeſſen demgegenüber die Jnformation daß das
ruſſiſchdäniſche geheime Abkommen von Eſtrup vor deſſen Rücktritt
neu bekräftigt worden ſei aufrecht Der neue Miniſterpräſident
werde die Verſprechungen ſeines Vorgängers unzweifelhaft getreulich
einlöſen

Frankreich
Paris 2 November Der vom Kaiſer von Rußland

für die Gruft des Präſidenten Carnot beſtimmte Kranz wird
morgen in feierlicher Ceremonie vom ruſſiſchen Botſchafter an
derſelben niedergelegt werden Das Protokoll über die Ceremonie
wird dem Kaiſer auf deſſen Verlangen überſandt Der Gaulois
veröffentlicht Jnterviews mit den franzöſiſchen Staatsmännern
Dupuy Develle und Berthelot welche insgeſammt die
Räumung Egyptens als nothwendig und dem Jntereſſe ſowie
der Würde Englands entſprechend verlangen

Spanien
Madrid 3 November Wie verlautet übernimmt die

Bank von Spanien die Emiſſion einer Anleihe im Betrage
von 400 Millionen Francs gegen eine Proviſion von Prozent
Von dieſer Summe ſollen 62 Millionen zur Rückzahlung an die

Banque de Paris et des PaysBas 50 Millionen zur Rückzahlung
der Vorſchüſſe an die Bank von Spanien dienen 20 Millionen
ſoll die Compagnie transatlantique für die Truppentransporte
nach Kuba erhalten der Reſt iſt für die Koſten der Feldzüge auf
Kuba und auf den Philippinen bis Ende Januar vorgeſehen
Einer Kabelmeldung des Jmparcial zufolge iſt die Lage auf
den Philippinen äußerſt bedenklich Die Zahl der bewaffneten
Rebellen betrage über 25000 Die ganze Provinz Cavite ſei in
Aufruhr Jn Batangas ſeien die Zuſtände ähnlich Maſſenhaft
flüchten die Spanier nach Manila Der dortige Erzbiſchof kabelt
die Lage ſei geradezu unhaltbar die Zahl der Rebellen nehme
ſtets zu General Blanco ſei rath und thatlos Die Rebellen
planen die Einnahme einer Feſtung und erhoffen die Unterſtützung
Japans

Orient
Athen 2 November Ein Trupp Aufſtändiſcher drang

von Mazedonien aus in Epirus ein Jn der Nähe von Zagori
kam es zu einem blutigen Zuſammenſtoß mit den türkiſchen Truppen
bei welchem Kapitän Bekir Aja und J türkiſche Soldaten
fielen Einige Aufſtändiſche geriethen in Gefangenſchaft

Kleine Chronik
Crefeld 2 November Familiendrama Jn der Nähe von

ſtürzte ſich geſtern Nachmittag der Kaufmann Emil Bredow
mit ſeiner Frau und ſeinen 3 Kindern in den Rhein Der Mann
die Frau und zwei Mädchen im Alter von 5 und 12 Jahren ertranken
während es dem 9 jährigen Knaben gelang ſich zu retten Die Beweg
gründe der That ſind wie man annimmt in verfehlten Spekulationen zu
ſuchen

Heilbronn 2 November Eiſenbahnunfall Der von Heil
bronn nach Hall fahrende Perſonenzug Nr 140 ſtieß vorgeſtern Abend
zwiſchen Weinsberg und Eſchenau mit dem abgeriſſenen Theile eines
vorausfahrenden Güterzuges zuſammen Der auf dem abgeriſſenen Zugs
theile ſtehende Wagenwärter wurde getödtet die beiden Führer und Heizer
der zwei Maſchinen des Perſonenzuges wurden ſchwer verletzt Ein Heizer
kam unter die erſte Maſchine die umſtürzte zu liegen er iſt wahrſcheinlich
todt Jm Augenblick des Zuſammenſtoßes erloſchen ſämmtliche Lichter in
den Wagenabtheilungen des Perſonenzuges Unter den Paſſagieren ent
ſtand eine Panik doch wurde niemand ernſtlich verletzt Hilfszüge wurden
alsbald von Heilbronn und Crailsheim nach der Unglücksſtelle entſandt
Der Materialſchaden iſt bedeutend

Rom 2 November Zwei Schweſtern ermordet Unweit
Chivaſſo bei Turin ſind in einem entlegenen Hohlwege zwei junge Mädchen
die Geſchwiſter Semprini aus San Mauro erdolcht aufgefunden worden
Offenbar wurden ſie dorthin durch die Mörder gelockt Seit ſechs Tagen
bereits fehlten ſie in der elterlichen Wohnung und alle Nachforſchungen
nach ihrem Verbleib hatten ſich als fruchtlos herausgeſtellt Ueber die
näheren Umſtände fehlen noch ſichere Mittheilungen Man glaubt die
Schuldigen ſeien zwei Deſerteure die ſich Tage lang in jener Gegend
herumgetrieben hatten Beide Opfer haben das 17 Lebensjahr noch nicht
überſchritten

Paris 2 November Blutthat eines Geiſteskranken
Ein neunzehnjähriger ſtellenloſer Kellner Leymarie ſchoß geſtern in der
rue des petits champs am hellen Nachmittag einem Schutzmann dem
er begegnete eine Revolverkugel von hinten in den Kopf und verletzte ihn
lebensgefährlich Er ſchoß auch auf einen ihn verfolgenden Schutzmann
doch ohne ihn zu verwunden Er wurde von der Straßenmenge und dem
Militärwaſchpoſten der Bank von Frankreich feſtgenommen Leymarie gaban Anarchiſt und durch das Leſen von Krapotkins Schriften auf den

Gedanken ſeines Verbrechens gebracht worden zu ſein Bei der Haus
ſuchung fand man zahlreiche anarchiſtiſche Schriften und Zeitungen Ley

bis zum Keller zu durchſuchen Ach es iſt ein entſetzliches
Leben in dieſem einſamen Hauſe Nicht ſelten ſtand ich auf
dem Punkte mir ein anderes Unterkommen zn ſuchen aber wir
ſind alte Leute denen man nichts mehr zutraut und würden
wohl keinen andern Dienſt finden

Gern möchte ich Jhnen einen Theil der Bürde abnehmen
rief das Mädchen lebhaft wenn er mich nur in ſeiner Nähe
dulden wollte Giebt es denn kein Mittel ſein Zutrauen zu
gewinnen

Jch wüßte nicht welches Er iſt ein ganz unzugänglicher
Sonderling erwiderte Katharina und ging ſeufzend ihren Ge
ſchäften nach

Wochen verſtrichen in trauriger Einförmigkeit die durch die
Beſuche des anmuthigen Schweſternpaares unterbrochen wurden
welches dem einſamen menſchenſcheuen Manne allerlei kleine

Aufmerkſamkeiten erwies Obſchon ſie ſich als ſeine muth
maßlichen Erbinnen betrachteten wurden ſie doch bei dieſen
Bemühungen ihn zu erheitern von keinem eigennützigen
Motive geleitet ſondern einzig von dem innigen Mitleid welches
ihre reinen unverdorbenen Herzen für ihn empfanden Sie
ſahen nur daß er krank unglücklich und verlaſſen war und
fragten nicht danach ob er ſelbſt die Schuld daran trage oder
nur unter einer Schickſalsfügung leide Sobald ſie kamen ſchien
es licht und ſonnig zu werden in dem düſteren Gebäude Gar
ſeltſam und ungewöhnlich nahm es ſich aus wenn Annas
frohes Lachen durch die ſtillen Räume tönte oder Gertrud mit
ihrer ſüßen weichen Stimme ein einfaches Liedchen ſang

Raſtlos und unermüdlich ſtrebte Natalie ſich nützlich zu
machen und da Frau Hubert ſich leidend fühlte ruhte die
Laſt des Haushaltes bald gänzlich auf den Schultern des
Mädchens So kam es daß ſie faſt immer zu ſpäter Stunde
das Lager aufſuchte und dann in feſten traumloſen Schlaf
ſank Jn einer Nacht wurde ſie jedoch plötzlich von ſchweren
dröhnenden Schritten geweckt die über ihrem Haupte in dem
von Alfeld bewohnten Zimmer ertönten Sie ſtützte den Kopf
in die Hand und lauſchte Unaufhörlich wande der Mann

dort oben auf und nieder Es war eine langſame müde
ſchwerfällige Art zu gehen Furchtbar unheimlich klangen dieſe
ſchleppenden ſchlürfenden Tritte durch die lautloſe Stille Von
einem unbezwinglichen Granen gepackt ſprang die Erſchrockene
auf und warf ihre neben dem Bette liegenden Kleider über

Nun hörte ſie wie der Schlüſſel in dem Schloſſe gedreht
wurde und dann kam der nächtliche Wanderer die Treppe her
ab Jetzt ging er unſicher und ruckweiſe bald ſtehen bleibend
bald haſtig vorwärts taumelnd

Der Korridor war erreicht Wie es auf den Steinfließen
hallte Licht drang durch die Ritzen der Thüre hinter welcher
Natalie zitternd und lauſchend mit wild pochendem Herzen
lehnte Einige Zeit hindurch blieb nun alles ruhig dann be
gann ein leiſes vorſichtiges Schleichen immer näher und
näher faſt hätte ſie aufgeſchrieen vor Angſt und Entſetzen
Mit bebenden Fingern taſtete ſie nach dem Riegel
und ſchob ihn vor Es war hohe Zeit geweſen
Eine Hand ſtreifte an dem Holzgetäfel herab und drückte
auf die Klinke Die Zähne feſt aufeinander gepreßt von
Schauern gerüttelt ſtand das Mädchen da und meinte man
müſſe ihr lautes angſtvolles Athmen draußen vernehmen Sie
hörte Worte murmeln die faſt wie ein Fluch klangen dann
entfernten ſich die ſchleppenden Schritte wieder um an dem
anderen Ende des langen ſchmalen Ganges abermals anzu
halten

Jetzt erſt öffnete ſie jedes Geräuſch ſorgfältig vermeidend
die Thür und ſpähte durch einen kaum zollbreiten Spalt Un
gefähr 50 Schritte von ihr ſtand Alfeld Der flackernde Schein
einer matt brennenden Lampe die er trug fiel auf ſein Ge
ſicht das geiſterhaft bleich ausſah Die Augen waren ganz
los und erloſchen ihr ſtierer Blick ſchien der Sehkraft beraubt
zu ſein Wie ein Blinder fuhr er mit den Fingerſpitzen an
den Wänden hin Die gedrückte Haltung die wankenden Kniee
das Zittern des Unterkiefers boten ein bejammernswerthes
Bild der Schwäche und Hinfälligkeit

Natali fühlte ihre Angſt ſchwinden Jedes Kind hätte di

marie plante wie ſeine eigene Schweſter der Pur mittheilt bereits
langem ſeinen in r ſtand in eifriger Verbindung mit Anarchtf

erenund las ausſchließlich Die Polizei hält Leymarie
geiſteskrank

Warſchan 2 November Zuſammenſtoß von 8 V
Petrikau ſind in der Nacht während eines dichten Nebels zwei Züge der

Warſchau Wiener Bahn zuſammengeſtoßen Sechs Waggons und eineLokomotive ſind total erteinmert fünf Waggons ſtark Dre
Perſonen ſind todt ſieben erlitten ſtarke Verlezzungen

Lokales
er Nachdruck unſerer Origingl Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 3 November
Gefchloſſene Sitzung Jn der geſtrigen geſchloſſenen Sitzung ge

nehmigte die Stadtverordneten Verſammlung daß dem Kanzliſten Pagel
vom I April 1897 ab die monatlichen Bezüge um 10,42 Mk erhöht
werden Ferner wurde die definitive Anſtellung des Herrn Piper als
ſtädtiſcher Wegemeiſter Gehalt 2400 bis 3600 Mt ſowie die definitive
Anſtellung des bisherigen Kanzliſten Fiedler als Materialienverwalter
und endlich die definitive Anſtellung von 2 e ehmigt

Die Handelskammer zu Halle nimmt wiederholt Veranlaſſung
die Induſtrie und Gewerbekreiſe ihres Bezirkes auf die SächſiſchThüringif
Jnduſtrie und Gewerbe Ausſtellung Leipzig 1897 mit dem Hinweiſe aufmerkſam zu machen daß der Schiußtermin für die Anmeldungen endgiltig

auf den 15 December feſtgeſetzt iſt Nach den bisher vorliegenden An
meldungen darf angenommen werden daß die hochentwickelte induſtrielle
und gewerbliche Thätigkeit des die wirthſchaftlich wichtigſten Theile von
ganz Mitteldeutſchland umfaſſenden Ausſtellungsgebietes in einem nah
vollſtändigen Geſammtbilde auf der Ausſtellung vorgeführt werden wird
Es kann empfohlen werden ſich an der Ausſtellung der auch ſeitens der
königlich ſächſiſchen Behörden das lebhafteſte Intereſſe und alle Unter
ſtützung entgegengebracht wird zu betheiligenz ürſprung zeugniſſe Auf Veranlaſſung des Herrn Miniſters für

Handel und Gewerbe weiſt die Handelskammer zu Halle darauf
hin daß die Königlich ſpaniſche Regierung alle ſpaniſchen Konſuln
in Deutſchland ſowie die ſpaniſchen Zollſtellen angewteſen hat die früheren
Formulare für Urſprungszeugniſſe wie ſie vor Ausbruch des Zoll
kriegs mit Spanien im Gebrauch geweſen vorläufig wieder anzuerkennen
Es wird damit beſonders denjenigen Klagen der heimiſchen Geſchäftswelt
abgeholfen die ſich darauf bezogen daß die ſpaniſchen Konſuln nur ſolche
Urſprungszeugniſſe beglaubigten in denen der Fabrikant der Waare
perſönlich den deutſchen Urſprung beſcheinigte

Prüfung Der Reichsanzeiger giebt Folgendes bekannt Für
die Provinz Sachſen wird die nächſte Turnlehrer Prüfung zu Halle
vom 11 März 1897 ab und die nächſte Turnlehrerinnen Prü
fung zu Magdeburg vom 23 April 1897 ab ſtattfinden Das Nähere
über dieſe Prüfungen werden die im Januar 1897 erſcheinenden Bekannt
machungen in den Amtsblättern der Königl Regierungen zu Magdeburg
Merſebürg und Erfurt enthalten

Mittelſchullehrer Prüfung Jn Magdeburg fand in vergangener
Woche die Prüfung für Mittelſchullehrer ſtatt Von 42 Lehrern beſtanden
24 die Prüſung von Halle nahmen 8 an der Prüfung theil davon mit
Erfolg die n Flößtg Freye Külewindt Stock und
Theuerkauf

Stadttheater Morgen Mittwoch gaſtirt wie bereits gemeldet
die Primadonna der Großen Oper in Paris Mme Ada Adiny als
Valentine in Meyerbeer s Hugenotten Da die a Künſtlerin
ſich kontraktlich verpflichtet hat am Freitag bereits in Magdeburg zu
gaſtiren und von dort ihre einem Siegeszuge gleichende Gaſtſpiel Tournée
in den Großſtädten Europa s fortzuſetzen ſo kann nur dieſes eine Gaſt
ſpiel ſtattfinden Herr Adolf Dreßler vom Großherzogl Badiſchen
Hoftheater in Karlsruhe der am Montag mit großem Erfolge als Figaro
debütirte ſingt in den Hugenotten den Marcel Am Donnerstag wird
die beliebte und am Sonntag mit ſo großem Beifall aufgenommene
Strauß ſche Operette Die Fledermaus wiederholt

HalleHettſtedter Eiſenbahn Vom 5 ds Mis ab werden die
Vorortzüge 50 51 52 53 54 und 55 wegen der überaus ſchwachen
Benutzung derſelben in Fortfall kommen Die s ſind z Zt ſoüberaus wach beſetzt daß ein thatſächliches Bedürfniß für das Winter

halbjahr fehlt die iedereinführung dieſer Züge wird unabhängig von
dem ſonſt am 1 Mai ſich vollziehenden Fahrplanwechſel lediglich von dem
Zeitpunkt des Eintritts milder Witterung welche die Wiederbelebung des
Ausflugsverkehrs nach Haide und Dölau im Gefolge hat abhängig gemacht
werden

TechnikerVerein Halle Jn der Sitzung am Sonnabend erfolgt
durch Herrn K Taube in Erledigung einer bezüglichen Anfrage eine
Klarlegung der Konſtruktion und der Rechtsverhättuiſſe der durch Patent
geſchützten Kleine ſchen und Schürmann ſchen Eiſenbalkendecken Bei

rledigung von Geſchäftlichem wurde darauf hingewieſen daß mit dem
I Oktober eine Reorganiſation des Stellenvermittelungsweſens für die
Mitglieder des Deutſchen Techniker Verbandes ſtattgefunden hat und ge
ſchieht die Vermittelung der Stellen für beide Theile unentgeltlich Es
fanden zwei Aufnahmen ſtatt eine Anmeldung lag vor

Faufmänniſcher Verein Der geſtrige Vortragsabend war außer
ordentlich zahlreich beſucht Herr Profeſſor Alexander Strakoſch aus
Wien zeigte ſich wie immer als glänzender Rhetor Das Geheimniß ſeines
andauernden Erfolges liegt wohl nicht allein in der großen Kunſt des
Redners ſondern auch in dem regen Geiſt der dieſe Kunſt durchdringt
in dem unermüdlichen Eifer der ſie rege lebendig und blühend erhält
Der Künſtler brachte alle Stellen zu ergreifender Wirkung und wußte
mit ſteigendem Erfolge die Zuhörer fortzureißen Lang anhaltender
ſtürmiſcher Beifall folgte jedem der Vorträge

Bergerverein Der Verein ehemaliger FreiSchüler der Francke
ſchen Stiftungen Bergerverein hielt geſtern im Reſtaurant Zum Mark

Parteiblätter

mann

hilfloſe Greiſengeſtalt dort zu Boden werfen können Da ging
plötzlich eine ſeltſame Veränderung mit dem Manne vor Er
richtete ſich auf die Erſchlaffung ſchwand die Muskeln ſeines
hageren Körpers erhielten die verlorene Spannkraft wieder und
in ſeinen grauen tiefliegenden Augen begann es zu funkeln
Er blickte um ſich mit dem Ausdruck eines tückiſchen und
feigen Thieres und ſtürzte auf das Zimmer los in welchem
die beiden alten Leute ſchliefen Erſt leiſe dann immer lauter
klopfte er ſchmetterte endlich als nicht geöffnet wurde wuchtige
Fauſtſchläge gegen die Thür und rief mit heiſerer zornerſtickter
Stimme

Auf Auf jetzt iſt nicht Zeit zu ſchlafen Man
will mich beſtehlen Jch ſah einen Schatten über den Hof
huſchen Ein Dieb ein Einbrecher hat ſich in das Haus
eingeſchlichen

Jch komme Herr Alfeld ich komme rief Bernhard
Nur Geduld

Sie hörte den Diener emſig umhertrippeln dann trat er
auf den Korridor hinaus und ſagte mit beſänftigendem Tone

Jch ſchloß ſelbſt alles ſorgfältig zu Unmöglich kann je
mand hier eingedrungen ſein Wenn Sie ſich nur wieder zur
Ruhe begeben wollten Es iſt gewiß kein Gefahr Sie
wiſſen ja wie wachſam ich bin und daß

Dumpfes Hohnlachen ſchnitt ihm das Wort ab
Natürlich Sie haben nichts zu verlieren Es handek

ſich ja nur um mein Eigenthum um den Beſitz den ich müh
ſam zuſammenraffte der mir Jugend und Geſundheit
Weib und Kind erſetzen muß Den Schlaf meiner Nächte den
Jan meiner Seele habe ich hingegeben für den glitzernden
Zauber des Reichthums Das Klingen und Klirren des Goldes
ſchien mir ſüßer als die zärtlichſten Liebesworte Hinein
ſtürzen möchte ich mich in den flimmernden Strom bis zum
Grunde des Meeres tauchen und Schätze aus den zermalmten
Schiffen heraufholen untergehen ertrinken wenn nur eine
Fluth flüſſigen Goldes über meinem Haupte dahinrauſchte

Fortſetzung folgt
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fen eine Verſammlung ab Dieſelbe war ſowohl von Herren alsmen recht zahlreich beſucht Herr Oberdiakonus Richter ßrag über

uchthausweſen und entrollte eine Reihe feſſelnder Bilder die um ſo
ebensfriſcher waren als er ſelbſt als früherer Anſtaltsgeiſtlicher auf

hieſiger Strafanſtalt auf dieſem Gebiete reiche Erfahrungen ſammeln
konnte Die Anweſenden verfolgten den intereſſanten Vortrag mit ge
ſpannter Aufmerkſamkeit und dankten dem Herrn Redner durch Erheben
von den Plätzen

Der Halle ſche u Verein Dirigent Königl
UniverſitätsMuſitdirektor Herr Profeſſor O Reubke hat mit Rückſicht
auf von verſchiedenen Seiten laut gewordene bezügliche Wünſche beſchloſſen
auch nicht dem Lehrerſtande angehörende zuhörende Mitglieder
aufzunehmen Meldungen nimmt der Vereinsvorſitzende Herr Rektor
Steger lartsverein der graphiſchen Verufe und Maler hielt
am Sonnabend im Reſtaurant Caprivi ſeine Monats Verſammlung ab
Nach der Auſnahme neuer Mitglieder ſprach Herr Lehrer Jahn über Die
allgemeine Volksſchule Mittelſchule Bekannt gegeben wurde daß nächſten
Sonnabend 7 November in dem renovirten Saale des Roſenthals das
15 Stiſtungsfeſt gefeiert wird

Zeitzer Paraffin und Solarölfabrik AktienGeſellſchaft Halle
g der außerordentlichen Generalverſammlung wurde an Stelle des ver
torbenen Herrn Bergrath Leopold Halle Herr Bergrath Neubauer Staß

furt in den Aufſichtsrath gewählt Die Satzungen änderte man dahin
ch ten Aufſichtsrath je nach Bedürfniß aus 3 bis 7 Mitgliedern

en kann
AktienBierbrauerei Feldſchlößchen vorm G H Schulze

Halle Der Aufſſichtsrath will der auf den 21 d M berufenen Haupt
verſammlung die Vertheilung von 4 Proz Dividende 1894/95 31 Prozauf das veloſtene Geſchäftsjahr vorſchlagen Der Abſatz hat ſich weiter

erhöht und verblieb bei höheren Abſchreibungen ein höherer Ueberſchuß
Riebeck ſche Montanwerke Jn der geſtern abgehaltenen Auf

ſichtsrathsſitzung berichtete der Vorſtand über den Verlauf des 1 Semeſters
des Geſchäftsjahres 1896/97 Hiernach iſt die Kohlenförderung und der
Abſatz an Klarkohlen und Brikets ſowie von Minexalölen nicht unweſent
lich größer als in der gleichen Zeit des Vorjahres geweſen wodurch der
Ausfall bei einzelnen anderen Produkten mehr als aufgewogen wurde
Der Bruttogewinn beträgt 1035 394 Mk gegen 1011210 Mk iſt alſo
etwas größer als für die Vergleichsperiode und auch das 2 Semeſter
läßt Günſtiges erwarten

Mansfelder Gewerkſchaft Die Gewerkſchaft hat ſeit längerer
Zeit in Folge des erfreulich lebhaften Geſchäftsganges fortgeſetzt ihre Beleg
ſchaft verſtärkt Am 1 November wird auch das Schlafhaus bei der
Krughütte wieder zunächſt mit 100 Mann belegt Auf Krughütte
iſt ſoeben der fünfte Ofen angeblaſen wordeu was eine weitere Vermehrung
des Hüttenperſonals zur Folge haben wird

Patent Laut Meldung des Reichsanzeiger haben beim Kaiſer
lichen Patentamt ein Patent angemeldet auf ein Stellwerk für Druckregler
die Herren Weiſe K Monski Halle a S

Stiftungsfeſt Die Stenotachygraphiſche Geſellſchaft
feierte am Sonnabend im Wintergarten ihr 6 Stiftungsfeſt Nach einem
von der Engelmann ſchen Kapelle trefflich ausgeführten Concerte begrüßte der
erſte zunächſt die zahlreich erſchienenen Gäſte unter denen ſich
auch Schriftgenoſſen aus anderen Städten befanden und ſchilderte dann
die bisherigen Erſolge des Vereins der ſich in den wenigen Jahren ſeines
Beſtehens zu einem der größten Stenographen Vereine unſerer Stadt
emporgearbeitet habe Jm Verlauf des Feſtes kamen auch die Preiſe vom
letzten Wettſchreiben zur Vertheilung Viele Brudervereine anderer Städte
hatten des Feſtes durch Glückwunſch Telegramme gedacht Eine reichhaltige
Feſtzeitung trug zur Erhöhung der Feſtſtimmung weſentlich bei

Schwindelei Das Opfer eines ebenſo plumben wie gemeinen
Schwindlers wurde ein fremder Stellmachergeſelle Derſelbe befand ſich
auf der Wanderſchaft und lernte in Deſſau einen Herrn kennen Letzterer
horchte den argloſen Handwerksgeſellen zunächſt gehörig aus und ſtellte
ſich im Laufe eines Geſpräches als Stellmachermeiſter aus Bernburg vor
Er zeigte ſich ſehr erfrent darüber einen Geſellen den er gerade ſuche zu
finden Der Geſelle glaubte auch den Worten des Meiſters nahm die
angebotene Arbeit bei demſelben an und erklärte ſich dann bereit ſogleich
einen Auftrag des Meiſters auszuführen Danach ſollte ſich der Geſelle
ungeſäumt nach Bernburg begeben um der Ehefrau des Meiſters einen
Wechſel zu überbringen welchen der Mann in Zahlung erhalten haben
wollte Da aber der Meiſter den Geſellen noch nicht näher kannte
ließ er ſich obwohl er ſonſt dem neuen Gehilfen volles Vertrauen zu
ſchenken vorgab der Sicherheit halber von dem Geſellen deſſen Uhr und
Baarſchaft in Höhe von ca 20 Mk behändigen Jn Bernburg angekommen
mußte der mehr als argloſe Geſelle die unliebſame Entdeckung machen
daß er einem Bauernfänger in die Hände gefallen war denn dort iſt der
Stellmachermeiſter nicht bekannt Der geplünderte Geſelle wanderte

nach Halle weiter wandte ſich hier aber an die Kriminalpolizei und hatte
wenigſtens die Genugthuung das Conterfei ſeines liebenswürdigen Meiſter
im Verbrecheralbum vorzufinden

Diebin Wie nothwendig es iſt auch bei kurzen Ausgängen die
Wohnung ſorgfältig zu verſchließen ergiebt ſich aus folgendem Vorkommniß
Jn einem Hauſe in der Ritterſtraße hatte ſich eine Diebin eingeſchlichen
An einer Stube deren Bewohner ſich entfernt hatten war der Schlüſſel
ſtecken geblieben Die Frauensperſon ein arbeitsſcheues Mädchen das
ſich ſchon mehrfach an fremdem Gut vergriffen hat ſtahl verſchiedene
Kleidungsſtücke Es gelang die Diebin in ihrem Verſteck zu ermitteln
auch fand die Kriminalpolizei die geſtohlenen Sachen in einem anderen
Verſtecke auf einem Boden auf

Stille Geſchäftstheilnehmer Schon wieder iſt über einen
ſtillen Geſchäftstheilnehmer zu berichten Ein Hausdiener beſtahl ſeinen

Prinzipal ſeit längerer Zeit in ganz erheblicher Weiſe Wie wir hören
wurden bei dem noch jugendlichen Burſchen von der Kriminalpolizei eine
er Auswahl aller möglichen Gegenſtände gefunden die er aus dem
Lager und Laden theils zum eigenen Gebrauch theils in Hinſicht auf das

nahende Weihnachtsfeſt zu Geſchenken beſtimmt geſtohlen hatte Ferner
wurde in einem anderen Geſchäfte eine Verkäuferin auf deren Ehrlichkeit
man gebaut als Diebin entlarvt Man ſchöpſte ſchließlich Verdacht gegen
die Verkäuferin da fortgeſetzt Beträge in der Wechſelkaſſe fehlten Sie
wurde einer Reihe von Diebſtählen überführt und ſodann ſofort aus
dem Geſchäfte entlaſſen

Schon wieder Geſtern Mittag gegen 12 Uhr blieb das Pferd
des Gaſtwirths Franz Kloß aus Lieskau in der Mansfelderſtraße mit
einem Hufeiſen in den Schienen der Stadtbahn hängen Das Pferd
ſtürzte und konnte erſt dann wieder aufgerichtet werden als das Eiſen
von dem Hufe entfernt war Auch heute Vormittag blieb auf dem
Franckeplatze ein Pferd mit dem Hufeiſen in einer Schiene der Stadtbahn
hängen Daſſelbe wurde nach Beſeitigung des Eiſens befreit

Von der Straße Geſtern Abend um 71 Uhr wurde der Maler Karl
Dähne geb am 20 Mai 1875 zu Merſeburg in der Merſeburgerſtraße
vor dem Grundſtücke 15 bewußtlos aufgefunden Derſelbe wurde mittels
Krankenwagens in die Königl Klinik übergeführt

Schoruſteinbrand Die Feuerwehr wurde geſtern Abend gegen
6 Uhr wegen eines Schornſteinbrandes nach Marktplatz 2 gerufen Dieſelbe

rückte ohne in Thätigkeit gekommen zu ſein um 6 Uhr 40 Min wieder ab

Ans der Umgebung
Gutenberg 2 November Feſtlichkeit Am Sonntag feierte

der hieſige Geſangverein ſein Stiftungsfeſt durch Geſangsvorträge
Die Geſangvereine von Sennewitz und Teicha erhöhten das Feſt durch ihre
Theilnahme Das Programm war ſehr reichhaltig Unter der Leitung
ihres Dirigenten Herrn Hädicke Sennewitz wurde von den Vereinen
Vorzügliches geleiſtet Die Dölauer Muſikkapelle concertirte zu aller Zu
friedenheit Den Beſchluß bildete ein Ball

Merſeburg 2 November Vor dem Reichsgericht Wegen
Vergehens gegen das Nahrungsmittelgeſetz iſt vom Landgerichte Halle

Die Abtheilung für Herren Damen und Kinder

Reg

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreh
am 5 Juni der Fleiſcher Karl Enke hierſelbſt verurtheilt worden Er
hatte im März d J eine Kuh geſchlachtet welche ſich bei der thierärztlichen
Unterſuchung als tuberkulös erwies Er hätte das Fleiſch verwerthen
können wenn er es unter polizeilicher Aufſicht gekocht hätte Während er
dies aber bezüglich eines Theiles des Fleiſches that verkaufte er ein Hinter
viertel im rohen Zuſtande weiter Das Gericht hat angenommen daß er
das Hinterviertel als Nahrungsmittel verkauft hat und daraus die Straf
barkeit re Jn ſeiner Reviſion behauptete der Angeklagte das
Gericht habe nicht angegeben worauf es die Feſtſtellung gründe daß er
das Hinterviertel als Nahrungsmittel verkauft habe Das Reichs
gericht erachtete indeſſen das Urtheil für völlig einwandfrei und erkannte
auf Verwerfung der Reviſion

Merſeburg 2 November Feſtlichkeit Der hieſige Poſt
Unterbeamten Verein hatte geſtern Abend zu Ehren des in den
Ruheſtand übergetretenen Poſtdirektgrs Herrn Koch eine Feier veran
ſtaltet die ein beredtes Zeugniß von der großen Beliebtheit des Genannten
gab Anſprachen lebende Bilder Theaterſtücke wechſelten miteinander

ab Ein be beſchloß das Feſt
Lützen 1 November Feſtzug Am 6 d Mts Nachmittags

I Uhr findet von hier aus ein Feſtzug uach dem Denkmale des
82 en Schwedenkönigs Guſtav Adolf ſtatt Am Denkmale wird Herr

uperintendent Beyrich die Feſtpredigt halten Die Mitglieder des
Guſtav Adolf Vereins ſowie alle Verehrer des großen Königs werden zur
Betheiligung eingeladen

u ettin 2 November Verunglückt Am Sonnabend
24 Oktober verunglückte in der Saale der Schiffer Friedrich Auguſtin
Da die Leiche bis jetzt noch nicht gefunden ſo bittet die Ehefrau ſobald
dieſelbe irgendwo angeſchwemmt wird ihr davon Mittheilung zu machen
Bekleidet war der Verunglückte mit weißem Hemd engliſchen Lederhoſen
und Halbſttefeln

g Rafznitz 2 November Klub Unter dem Namen Radfahrer
Vereinigung Raßnitz wurde hier ein RadfahrerKlub gegründet Obgleich

Raßnitz an und für ſich ein kleines Dorf iſt ſo verfügt der Verein doch
ſchon über eine anſehnliche Anzahl von Mitgliedern Das Saalfahren
ſowie die Verſammlungen finden jeden Sonnabend im Gaſthof zur
Krone ſtatt

Glücklicher Zufall DieKloſtermansfeld 2 November
11 jährige Frieda Vieck von hier hatte im November v Js eine Nadel
verſchluckt die trotz ſorgfältigſter Behandlung in der Halleſchen Klinik nicht
entfernt werden konnte Selbſt ein Verſuch mit den Röntgen ſchen
X Strahlen blieb ohne Erfolg Geſtern Abend ſtellte ſich ein heftiger
gen bei dem Kinde ein der von Blutauswurf begleitet war worauf

rbrechen erfolgte und dabei kam auch die Nadel zum Vorſchein
Endlich iſt das Kind auf die glücklichſte Art von dem Fremdkörper der
ihr viele Schmerzen und den Eltern viele Koſten verurſachte befreit

Elsnigk 2 November Goldene Hochzeit Geſtern feierte
das Leineweber Trieſethauſche Ehepaar das Feſt der goldenen Hoch
zeit Das Jubelpaar das ſich noch voller körperlicher und geiſtiger
Rüſtigkeit erfreut wurde im Beiſein der Kinder und Enkel eingeſegnet
wobei vom Geiſtlichen die vom Herzoge geſpendete Prachtbibel überreicht
wurde

W Freyburg 2 November Zur Weinernte Nachdem nun
mehr die Leſe der weißen Beeren beendet läßt ſich das Reſultat dahin
uſammenfaſſen daß die Ernte beſſer ausgefallen als man gedacht ſowohl
inſichtlich der Quantität als auch der Qualität Denn was die letztere

anbetrifft ſo ſchwankte das Moſtgewicht meiſt zwiſchen 6090 und 700
Oechsle Demgemäß bewegte ſich der Preis innerhalb 5 und 7,50 Mk
Der Gerechtigkeit wegen ſei erwähnt daß freilich aus den ſchlechteren
Lagen der Moſt auch darunter wog dagegen bei Trauben aus den
Schweigenbergen das Gewicht ſogar bis 83 Prozent ſtieg

k Aken 2 November Feſtnahme einer Diebesbande Schon
ſeit längerer Zeit bemerkte eine größere Zahl hieſiger Einwohner nament
lich Kaufleute daß die an ſie adreſſirten Frachtſendungen nicht vollſtändig
ankamen Durch zahlreiche Reklamationen veranlaßt erſtattete kürzlich eine
geſchädigte Magdeburger Firma Anzetge Auf Grund derſelben wurde
geſtern bei den Unterbeamten der hieſigen Güterexpedition Hausſuchung
abgehalten die ein überraſchendes Ergebniß zu Tage förderte Die drei
bis jetzt ermittelten Miſſethäter wurden daher ſofort hinter Schloß und
Riegel geſetzt Seit Bekanntwerden dieſes Fanges haben eine ganze Reihe
Beſtohlener bei der Polizei ihre Verluſte gemeldet

Deſſau 2 November Hartes Geſchick Von einem ſchweren
Geſchicke iſt die Familie des Maurers Pannier im benachbarten Dorfe
Großkühnau heimgeſucht worden Nachdem das Ehepaar ſchon vor einigen
Jahren zwei Kinder an Diphtheritis verloren hatte ſind jetzt in kurzer Zeit
wieder drei Kinder dieſer tückiſchen Krankheit erlegen Hoffentlich gelingt
es das vierte 10 Jahre alte Kind das auch ſchwer krank darniederliegt
den ſchwergeprüften Eltern am Leben zu erhalten

eh BVernburg 2 November Geflügel Ausſtellung Der
Anhaltiſche Geflügelzucht Verband beſchloß in ſeiner geſtrigen Delegirten
Verſammlung am 23 24 und 25 Januar nächſten Jahres im Tivoli
in Deſſau die zweite anhaltiſche Verbandsausſtellung abzuhalten welche
auch von Nichtmitgliedern beſchickt werden kann

Vitterfeld 2 November Ueberfahren und getödtet
Heute Morgen fand man in der Nähe ſeiner Wärterbude am Uebergange
GreppinWachtendorf den Hilfsbahnwärter Röder aus BVobbau in einem
ganz verſtümmelten Zuſtande auf dem 2 Gleis liegend todt vor Ueber
den Unfall läßt ſich allerdings nichts Genaues feſtſtellen da dies über
Nacht geſchehen iſt jedoch vermuthet man daß R von dem 11 Uhr
Abends paſſirenden Schnellzug überſahren wurde Der Verunglückte
hinterläßt eine Frau und 5 Kinder

Standesamtliche Uachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
31 Oktober Der Glaſer Georg Müller und Bertha Brandt Gr Brauhaus

re 2 Der Zimmermann Paul Kloß und Hedwig Hanebutt Spitze 10
und Spitze 17

2 November Der Fabrikarbeiter Johannes Schöllner und Lina Gräbe
Bergſtraße 4 und Glauchaerſtraße 76 Der Reſtaurateur Paul Erbert und
Emilie Hopf Gr Klausſtraße 22 Der Uhrmacher Hermann Krüger und
Pauline Krauſe Dresden und Striegau Der Böttcher Guſtav Perlich
und Thereſe Büchner Croſſen

Eheſchlieſzungen
2 November Der atitarb ar Louis Hahnemann und Emma Con

ſtantin Gr Märkerſtraße 8 Der Hilfsbremſer Robert Tietze und Bertha
Hoffmann Brandenburgerſtraße 1 und Rieſtedt

Geboren
2 November Dem Maler Oskar Franke eine T Johanna Klara Gertrud

Harz 33 Dem Maler Paul Runge ein S Alfred Hermann Paul Wuchererſrate 24 Dem Techniker Otto Förſter ein S Otto Hermann Karl Paul
Kellnerſtraße 9 Dem Bremſer Karl r eine T Frieda Katharine
Feldſtraße 11 Dem Kutſcher Eduard Michel ein S Wilhelm Schmied
ſtraße 27 Dem Rangirmeiſter Hugo Hackenberg eine T Helene Hedwig
Bernhardyſtraße 19 Dem Jnvaliden Auguſt Werner eine T Helene
Marie Minna Herrenſtraße 6 Dem Schneider Karl Rauchhaus ein S
Karl Johannes Leſſingſtraße 21 Dem Töpfer Friedrich Henzel eine T
Anna Käthe Deorgſeraße 15 Dem Steindrucker Paul Remke eine T
Auguſte Martha Pfännerhöhe 46 Dem Schmied Friedrich Wick eine T
Eva Karoline Bertha Landwehrſtraße 4 Dem Corpsdiener Auguſt
Fritzſche ein S Robert Auguſt Karl Jägerplatz 20 Dem Fabrikarbeiter
Heinrich Seydlitz eine T Martha Margarethe Gommergaſſe 2 Dem
Schloſſer Karl Naumann eine T Hedwig ſage Jacobſtraße 47
Dem Schneider Richard Otto eine T Emma Elſa Schülershof 1 Dem
Metalldreher Hugo Schenk ein S Willy Werner Walther Leſſingſtraße 9

Dem Fabrikarbeiter Richard Stöber eine T Minna Lydia Thorſtraße 53
t d ber Ingenieur Oskar Bacher eine T Hanna Eliſabeth Weiden
plan 13

Geſtorben2 November Der Zimmermann Gottlieb Kieſewetter 59 J Kruken

4 November Seite 3
Des Schneidermeiſter Paul Selka S Kurt 1 J r ſtraße 53Der Gelbgießer Guſtav Dörfler 27 Klinik Wittwe Wilheimine

Seifert 67 Streiberſtraße 2 Wittwe Johanne Schoenemann gebſtermann 74 J Hoſpital Des Schmiedemeiſter ſtran Wohlfeil S
6 Magdeburgerſtraße 23 Des Tiſchlermeiſter Paul Riedel

ertrud 6 Kl Ulrichſtraße 25 Des Metälldreher Auguſt Thörmer
T Anna 11 Herrenſtraße 11

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 3 November 10 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Aus Hamburg wird
hierher gemeldet daß der Redakteur der Hamb Nachr
Dr Hoffmann täglich mit dem Fürſten Bismarck konferire
deſſen Befinden z Z nichts zu wünſchen übrig laſſe Das
Berl Tagebl ſchreibt Binnen Kurzem wird die Herrn

v Wiſſmann betreffende offizielle Verlautbarung erſcheinen
Sie iſt noch nicht publizirt worden weil einerſeits die Entſcheidung
des Monarchen abgewartet werden mußte und weil man anderer
ſeits beabſichtigt gleichzeitig über die Perſon des Nachfolgers
eine Entſcheidung zu treffen Bezügliche Verhandlungen ſind wie
wir hören mit mehreren Perſönlichkeiten angeknüpft doch noch
nicht beendigt Die Namen dieſer an maßgebender Stelle ins
Auge gefaßten Perſönlichkeiten werden begreiflicherweiſe einſtweilen

ſtreng vertraulich behandelt Herr v Wiſſmann hat übrigens heute
Berlin auf einige Tage verlaſſen

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Burean
Berlin 3 November Den Morgenblättern zufolge ließ der

Kultusminiſter Dr Boſſe dem eine Audienz nachſuchenden Landes
verein preußiſcher Volksſchullehrer mittheilen daß er zwar
bereit ſei eine Abordnung des Vereins zu empfangen daß Ver
handlungen über das Lehrerbeſoldungsgeſetz um deſſenwillen die
Audienz erbeten aber abgeſchloſſen Aenderungen an dem Geſetz
mithin unmöglich ſeien

Mittheilung von Hirſch s Depeſcheu Bureau

Budapeſt 3 November Von einem hervorragenden
öſterreichiſch ungariſchen Staatsmann will ein Korreſpondent des
Peſter Lloyd die folgende Erklärung über die Hamburger
Enthüllungen erhalten haben An maßgebender Stelle

und in allen politiſchen Kreiſen ſind die Enthüllungen über
die bis 1890 in Kraft geweſenen vertragsmäßigen Abmachungen
zwiſchen Deutſchland und Rußland mit großer Kühle und Gleich
giltigkeit aufgenommen worden Denſelben ſei keinerlei Bedeutung
beizumeſſen und auch in der Preſſe würde die Angelegenheit eine
nüchterne und ruhigere Anffaſſung verdient haben Daß Oeſter
reich Ungarn 1890 beim Ablanf des deutſchruſſiſchen Vertrags von

dieſem Kenntniß erhielt entſpreche nicht den Thatſacheu doch ſei
dies kein Grund zu Reklamationen die auch nicht erfolgt ſind und
nicht erfolgen werden Der öſterreichiſch ungariſche Botſchafter in
Berlin habe wohl eine längere Audienz beim Kaiſer gehabt doch
erfolge eine ſolche immer bevor der Botſchafter von ſeinem Urlanb
auf ſeinen Poſten zurückkehrt Gleichwohl ſei es ſelbſtverſtändlich
daß bei dieſer Gelegenheit über die Hamburger Enthüllungen ge
ſprochen worden iſt Jm Auswärtigen Amt iſt die Angelegenheit
gleichfalls zwiſchen Goluchowski und dem Botſchafter Gegen
ſtand vertraulicher Erörterungen geweſen

Paris 3 November Zu der heutigen feierlichen Kund
gebung am Grabe Carnots wird außer dem ruſſiſchen Botſchafts
perſonal auch die Familie Carnot zugegen ſein Die franzöſiſche

Regierung iſt durch Meline Hanotaux nnd den Kriegs
miniſter Billot vertreten

London 2 November Zum ruſſiſch däniſchen Ab
kommen vergl unter Ausland der vorliegenden Nummer
Die Red verlautet es beſtehe ein geheimes nicht ſchriftliches
Abkommen demzufolge Rußland es übernommen habe die Jntegrität
der Beſitzungen des Königs von Dänemark zu verbürgen und
verſprochen es werde falls eine günſtige Gelegenheit entſtehe ſei
es durch Gebietsregelung oder in anderer Weiſe darauf beſtehen
daß Nordſchleswig Dänemarck zurückgegeben werde
falls die Einwohnerſchaft mittelſt Volksabſtimmung einen der
artigen Wunſch ausdrücke Dänemark verpflichte ſich falls
Rußland in einen Krieg verwickelt werden ſollte ihm
Kopenhagen und deſſen Material wie Häfen Befeſtigungen Schiffs
bauhöfe u ſ w für eine zeitweilige Beſetzung zur d r zu
ſtellen Alexander III habe dieſes Abkommen mit dem Dänenkönig
getroffen Aus dieſem Grunde ſeien die koſtſpieligen Befeſtigungen
Kopenhagens trotz des Proteſtes des däniſchen Unterhauſes vollendet

worden
e S

Waſſerſtände Am 2 November Weißenfels Oberp 2,48
2 November Halle unterhalb 1,96 Trotha 2,04 2 November

Bernburg 1,64 Calbe Unterpegel 1,01 Oberp 1,58
Dresden 1,13 Magdeburg 1,42

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 4 November 1896

Bei Nordweſtwiud kühles zeitweiſe regneriſches Wetter

5

53 J10 Millionen
Flaschen in den Marken der Gesellschaft bis jetzt verkauft

Marke Gloria roth und weiss e 55 et
Marke Gloria extra in ä70 gPerla Italia roth und weiss à 85 Pfg e

der Deutsob ltalieon Wein Imp Gesellschaſt
sind allgemein anerkannt vorzügliche Tischweine

Erhältlich in den bekannten Verkaufsstellen
bergſtraße 6 Des Handarbeiter Karl Koch T Agnes 1 J Fiſcherplan 3

DeauwepRegensohirme

nschirme
ist auf das Reichbaltigste ausgestattet und empfehle ich unter Anderem

aus vorzüglichem Gloria mit Seiden Gloria Futteral
und elegantem

echten Elfenbeingriff

aas stuex 3 Mark

Geschäftehaus

d LEWIN
Halle aS Rathskeller Heubau

Kataloge gratis und portofrei
Aufträge v 20 M an portofrei
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Alte Goldſachen

zum Einſchmelzen
werden bei Einkäufen in Zahlung

genommen

F R Wittel
Juwelen Gold und Silberwaaren

echte u unechte Bijouterien
en gros en e gSchmeerſtraße 3

eder Huſten wird radicalede e ierſeit

atarrh Zerstörer
wohlſchmeckende Confituren

W 30 u 50 vorräthig in Halle bei
Walther s Moritzzwinger 1 u

Steinweg 26 Adler Apotheke Geiſtſtr 16
Alb S lüter Nachf Gr Steinſtr 6

QOuagritſch Leipzigerſtr 53 Röhling
obſch Ecke Albrecht u Bernburgerſtr

Scheidelwitz Nachf Geiſtſtr 64

Pianinos
nur die besten Fabrikate v Feurich
Leipzig Berdux NMünchen IrmlerLeip zig Römhildt Weimar Neumeyer

Bern etc zu anerkannt mässigsten
Fraben empfiehlt in grosser Auswahl

B Döll An der Universität 1

H Zone
empfiehlt täglich fr Matz fr Eier
täglich 2mal fr Milch ſüße u ſaure

Sahne Schlagsahne
73 Wuchererſtraße 73

d üdegarä Mablmann I In I Kine reine Seele

EFandige Lunstblatter e 7Fei glänzend geschriedene Romane, e Prodebelte in allen Buchhandlungen

Mundharmonika Mr 8

Ven Wei z 0803 089

ein polirtes VSaturholzgehäuse in Form einer Congert Ziither wie Zeiech
uung PDeckel mit Gold broncirt und als Zither bemalt feinste AusstattungPrachtvoller krättiger Ton herrliche Neuheit Sehmuek für jedes Zimmer
und geeignet für Iandpartieen reizendes Weihnachtsgeschenk für jeden Musik

h n Per Stück in elegantem farbigem

nur Mark 2 50Mundharmonika mit Glockenbegleitung feinste Ausstattung grosse Neuheit
per Stück in elegantom Etui nur Mark Desgleichen aber mit Bass

begleitung nur Mark 20
Neue Mundhnarmonika Sechule genau zu diesen drei Instrumenten

passend enthaltend eine vollständige Anleitung zum selbstständigen Erlernen
des Spielens ferner die neuesten Lieder Märsche Tänze und Opern in elegantem

Einbande nur M 0,50
vVersandt unter Hachnahme oder Vorhereinsendung des

Betrages
Jeder Besteller erhält das neueste Preisbuch welches die neuesten Musikwerke ferner sämmtliche Solinger Stahlwaaren Waffen Optik Gold und Silber

waaren enthält gratis

Max Kirberg
Solingen

SsStahlwaaren Fabrik und Versandt Geschäft
r Wanrenversandt nach allen Ländern der Welt

Von der Node bevorzugte qrüne

Jacketts
sowie auch

64 Auflage
Die Selbsthilte

e ſ
praktiſcher Ratgeber für alle jene die an
den üblen Folgen frühzeitiger Verirrungen
leiden Es leſe es auch jeder der an Herz

klopfen Angſtgefühl und Nervenzerrüttunleidet ſeine aufrichtige Belehrung in

jährlich Tauſenden zur Geſundheit und
Kraft Preis 1 Mark in Briefmarken

u beziehen von ODr Ernstomöopath Wlen Giselastr G

hygien Frauenſchuß

reichspatentamtlich geſchützt ärztlich aner
kannt als das Beſte und abſolut Sicherſte
direkt zu beziehen von Hebamme Hein

Berlin e 56 FrüherOberh a d Königl Univerſitäts Frauenklinik z Berlin Broſchüre mit genauer
Abhan lung und über Bedarfsartikel c
gegen 60 Pfg in Briefm

Geheime
friſche u veraltete Unterleibs Lei
den und deren Folgezuſtände Folgen
übler Jugendgewohnheiten als Haar
ausfall Verdauungsſtörungen Bruſt
Kopf Kreuz u Harn BeſchwerdenUnluſt zur Arbeit Geſichtsausſchlag

Gemüthsverſtimmung Gedächtniß
ſchwäche fahles Ausſehen allgemeine
Mattigkeit feſter oder unruhigerSchlaf c behandelt nach den neueſten
wiſſenſchaftlichen u eigenen 22jährig
Erfahrung mit bekannt Erfolge un
auffällig u discret meiſt ohne Berufsſtörung u beſ Diät

b Schatze Dresden
Freibergerplatz 22

Naumburg a den 12 Aug 96
Jm weiteren Verlaufe der Kur theile
ich Ew Wohlgeb ergebenſt mit daß
ich mich ganz geſund fühle Adalb R

Ostfriesische Butter
Regelmäßiger Abnehmer von prima

d Butter in 25 u 50 Pfd Fäſſern
uch

Jhrhove i Oſtfriesl
Ernst Btiermann

8 leb AnkHühner o T Enken
8 Hühn 7 4 Enten M 6,50 ſwanco

Reinseidene schwarze Merveilleux Armures Diagonales

Taffetas Moiré etc von M I bis M 8 p Altr
Reinseidene schwarze Damaste Moiré figure ete

M 60 bis M 8 p Atr
Reinseidene farbige Seidenstoffe

Seidenstoff es
grösster Auswahl von M 30 bis M 12 p Atr

Seidenstoffe tür Brautkleider
Kopfshawls

Seidene Besatz und Blousen Sammete in ca 130 Farben von M 2 bis 5,50 pr Atr
Besondere Neuheit Velours Diamant in wundervollen Farben

Englisohe und lindener Costume Sammete in allen gangbaren Farben von Ak 1,40 bis Mk 4,50
r Meter

Seal Seiden Peluche und Sammete in 60 80 und 30 em Breite für Kragen laquettes

Salſtulle

eite Mittwoch S alle und den Saalkrets November Nr 260

alle A S empfehlt Leipzigerstr 5 h

Ballshawls

Arimmer Aragen
nd Capes

sind in grosser Facçon Auswahl wieder eingegangen

Tureodor Rüählemann

Halle a Leipzigerstrasse 97
Eoke an der Ulriohskirohe

Von

glatt u gemustert in

Cachenez

8

Asthma
und Lungenleiden
Symptome Athemnoth Das

Athmen iſt von hörbarem pfeifendem
und ſchnurrendem Geräuſch begleitet

Heftiger unregelmäßiger Herzſchlag verbunden mit ſtarkem Angſt

efühl Schwacher PulsſchlagS der Regel kalte Hände u Füße
Huſten der oft zum Erbrechen

reizt Auswurf zähen SchleimesS Wnangelhafier Schlaf Schlechte

Verdauung

Urſachen Erkrankung der Bruſt
organe Vergrößerung der Leber
oder Milzm Verſchleimung der Lunge
Behandlung ohne Arznei durch den

Empiriker Ernst Kretschmer Dresd n
BSlas ewitz Wachwitzerſtr 56 Auch
bei hohem Alter des Patienten günſtiger
Erfolg Ausführliche Leidensbeſchreibg
iſt einzuſenden

Was iſt Feraxolin
Feraxolin iſt ein großartigd Fleckputzmittel wie es

die Welt bisher noch nicht kannte
Nicht nur Wein Kaffee 58
u Oelfarben Flecken ſondern ſelbſt
Flecken von Wagenfett verſchwin
den mit verblüffender Schnelligkeit
auch aus den heikelſten Stoffen

Preis 35 und 60 9
Jn allen Galanterie Parfume

rie Droguenhandlungen u Apotheien käuflich

Alhb Lange Schillerſtr 37
II ſeber Art beſorgt villig

Baufach Ausstellung Halle a S
Patentirte Baufach Artikel

Ausstattungsstücke vornehm Wohn Räume
Atelier für Architektur und Kunstgewerbe

ums Lander Architekten
Brüderstrasse l Markt

Eröffnung am 1 Januar 1897
Ahsatzgebiet Prov Sachsen Anhalt Braunschweig

Thürin Staaten und Königreich Sachsen
Anmeldungen

werden schon jetzt entgegengenommen
Prospekte umsonst und postfret

Onri R ochns
Nährzwiebaekbeſitzt den hJchſten Nährwerth befördert die

R Körvperzunahme ſtärkt den Knochenban und iſt
wegen ſeines Gehaltes an Nährſalzen geeignet

das Kind vor den Folgen fehlerhafter Ernährung
als Scrophuloſe Drüſen Darmkatarrh Rhachi
tis Knochenkrankheiten u ſ w zu ſchützen

Jn Düten und Packeten zum 10 20 30
und 60 Pf Verkauf in
Carl Koch Nährzwiebag Fabrik

ver nerng 1
und in den bekannten VerkaufsſtellenVier iſuder Pfd 65 Pfg

Hamburger Kücken u Poulets
Vierländer Enten Stck 2,75 3 25

feiste Fasanen Feldhühner
Krammetsvögel u Lerchen

Spitzer Pöpelwitz 47 Kr Breslau

empfehlen täglich

Greor
Gwossherzoglich Sächsische Hoflicferanten

E

Leibri
Säuglin
wegen e
handun

ndlun
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richtet
jüngſten
hat mit
fährliche

Frau L
entſproſſ
handen

Mädche

hat G
hatten
alle
fiel es
Wunder
Sie me
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des Ka
enomn
fleger

mittelun

Ped L
nder

mals ei
Wunder
durch
Rektor
die kl
und ve
Kinder
Namen
den Ha
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zeigten
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Erfolg
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noch v
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kahle S
Einſchü
verführ
gegen

unter
gegenü

chlager
ſſung

eine vi
die Ha
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Kinder
bewohr
das jt
v die
treten
mutter
ſchlagen

Ofen
eine O
ſie nich

gefragt

an de
viehiſch
beiden
von de
kleinen
ung

ließ ga
Vaters
Gericht

namen
Unglü
Gemü
muß

Geldſt

Th
d

eſſer

fein
Konfli
giebige

gut
liegend
gleiche
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vertrar
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einem

ſeriöſe
Gelege
Gegenſpielte

Herr
die t
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nicht
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